
Niederschrift 
 
über die Versammlung des Gevelsberger Kirmesvereins  e.V. am 24. Februar 2012, 
20.00 Uhr, im Vereinsheim „Hippendorf“, Lindengrabe n, 58285 Gevelsberg.  

<nieder_2012_02.docx> 
 
Beginn 20.00 Uhr 
 
 
An-/Abwesenheitsverzeichnis: 
 
Präsidium      Horst B r a u e r    
      Peter D a u m      

Horst-Dieter E r d e lt   
      Hans Gerd K ü p e r  fehlte 
      Hans-Heinrich L e s k e r   
      Dr. Klaus S o l m e c k e  fehlte 
   
 
Vorstand      Michael S i c h e l s c h m i d t 

Carsten N e e f   
      Stefan O e s t e r l i n g    
Beisitzer     Stefan B u ß m a n n 
      Jürgen H a r t w i g   
      Reimund H e r b e r g   
      Dietmar K r e ß m a n n 
      Bernd M a t t h ä i    
      
 
Hammerschmied     Bernd M a t t h ä i  
 
 
Kirmesgruppen  
die Vertreter der KG   Aechter de Biecke   
      Berge      
      Börkey      
      Dä vam Lusebrink    
      Fidele Vogelsanger   
      Hippendorf     
      Im Dörnen    
      Mühlenhämmer     
      Pinass Brumse     
      Schnellmark     
      Vie ut Asbieck     
      Vie vam Kopp     
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Zugleitung Sprecher    Wolfgang K ä u f e r     
Zugleiter     Wolfram H a h n e b e c k  fehlte 
      Dirk H e n n i n g   fehlte  
      Dietmar H e c k e r   
      Peter M e r t e n s   
      Winfried W o l f   fehlte 
 
Bewertungsausschuss    Vors. Claus J a c o b i    
      Thomas B i e r m a n n  fehlte 
      Werner B l o e m e r  fehlte 
      Peter E s t e r m a n n  fehlte 
      Wilm G r ä f e r   fehlte 
      Michael H a b b e l    fehlte 
      Stephan H ü c k i n g h a u s fehlte 
      Wolf S c h l i e p e r   

Klaus S c h u l t e   fehlte  
      Günter S c h w a r z m a n n fehlte 

Werner T a s b i e r    
Spiridon T s i o k a s  fehlte 

      Uwe W i e g a n d   fehlte 
 
 
Freundeskreis Gevelsberger Kirmes  Rüdiger S c h ä f e r  fehlte 
 
 
Bürgermeister     Claus J a c o b i     
  
 
ProCity     Werner T a s b i e r     
 
 
Westfälische Rundschau   Hartmut Breyer   fehlte 
 
 
City-Anzeiger    kein Vertreter anwesend 
 
 
EN-Wochenkurier     Vertreter anwesend 
 
 
WAP      kein Vertreter anwesend 
 
 
 
 
 
 
Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung 
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Der 1. Vorsitzende der KG Hippendorf Paul-Werner Herguth  begrüßte alle 
Anwesenden und wünschte der Versammlung einen erfolgreichen und harmonischen 
Verlauf. 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt begrüßte ebenfalls alle Anwesenden und 
eröffnete sodann die Versammlung. 

Widerspruch oder Änderungen gegen die vorliegende Tagesordnung ergaben sich 
nicht. 

Folgendes wurde behandelt und beschlossen: 

 
Punkt 2: Kirmeszug 2012 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt gab bekannt, dass alle Vorbereitungen die 
seitens des Vorstandes zu treffen sind, termingerecht laufen. 

 
Punkt 2.2 Ausgabe der Meldevordrucke 

Durch den Vorstand wurden die Meldevordrucke an die Gruppen übergeben. Es 
wurde darum gebeten, die Zugbeschreibung termingerecht auf der Aprilversammlung 
zurück zu geben (27.04.2012) 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt  gab alle bisher eingegangenen 
Themenmeldungen bekannt. 

Für den Kirmeszug 2012 wurden folgende weitere Themen gemeldet: 

Dä vam Lusebrink  Wagen  Ja ist denn schon wieder Ostern – Ach 
du dickes Ei 

  Fußgruppe  Bauer fand Frau 

Hippendorf   Wagen alt  Alltagsmenschen 

    Wagen neu  Längste Theke der Welt 

 
Punkt 3: Zugleitung 2012 

Durch den Geschäftsführer Stefan Oesterling  wurden die Meldungen der 
Ansprechpartner für die Zugleitung entgegen genommen: 

 Aechter de Biecke:  Jürgen Bobinski 

 Berge:   Markus Schmidt oder Stefan Schmidt 

 Börkey:   Ralf Gerke 

 Dä vam Lusebrink:  Gustav Reichert 
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 Fidele Vogelsanger: Dirk Walter 

 Hippendorf:   Paul-Werner Herguth 

 Im Dörnen:   Horst Bähr 

 Mühlenhämmer:  Michael Laabs 

 Pinass Brumse:  Andreas Kalin 

 Schnellmark:   Jürgen Glintkamp 

 Vie vam Kopp:  Gerd Korte 

Vie ut Asbi´eck:  Alexander Frömming 

 
Punkt 4: Kirmesabend 2012 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt  stellte alle bisher eingegangenen 
Programmpunkte vor, die von den Kirmesgruppen gemeldet wurden: 

 Der Ehemann / KG Börkey 

 Mr. Phil Harmony(Philip Schüßler), Solotrompeter & Musik Comedy Programm 

GSDSZ / Zugleitung 

 Tanzdarbietung / Aechter de Biecke 

 Hippendorf 

 Brumse Reloaded 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt  stellte kurz die vom Vorstand 
verpflichteten Programmpunkte vor. 

Als Programmpunkte wurden die Band „HEAVENS CLUB“  früher „No Limit“, Jörg 
Hammerschmidt mit seiner stimmungsvollen Parodie- und Gesangsshow sowie 
„Änne aus Dröpplingsen“  (Monika Badtke) mit einem humorvollen Redebeitrag 
gebucht. 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt  sagte, dass der Aufbau am Donnerstag, 
den 07.06.2012 mit zusätzlichen Kosten verbunden sei, da es ein Feiertag ist und 
der Kirmesverein den Hausmeister an diesem Tag bezahlen muss. Der 
Bürgermeister Claus Jakobi erwiderte, wir sollen uns nochmals mit dem Amt in 
Verbindung setzen, er kümmert sich persönlich darum, dass dem GKV keine 
weiteren Kosten entstehen werden. 
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Durch den Geschäftsführer Stefan Oesterling  wurden die Meldungen betreffend 
Anzahl Helfer Auf-/ Abbau und Ordner entgegen genommen. 

Am Auf-/ Abbau sowie am Ordnungsdienst beteiligen sich folgende Kirmesgruppen: 

Gruppe Aufbau Abbau Ordner 

Aechter de Biecke  1 - 1 

Berge 1 2 - 

Börkey Meldung erfolgt 
später 

  

Dä vam Lusebrink  2 1 1 

Fidele 
Vogelsanger 3 1 - 

Hippendorf 3 2 1 

Im Dörnen 2 1 1 

Mühlenhämmer 2 1 1 

Pinass Brumse 2 2 - 

Schnellmark - - 2 

Vie ut Asbi´eck 3 3 - 

Vie vam Kopp 3 3 - 

Summe 21 16 7 

 

Punkt 5:  Kirmesplaketten 2012 

Verschoben vor Punkt 8, da die Mustervorlagen und Entwürfe noch im Umlauf bei 
den anwesenden Kirmesfreunden sind. 

 
Punkt 6: Termine Kirmes 2012 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt  verkündete, dass Gespräche mit der 
Radeberger Gruppe / Herrn Rainer Kettel stattgefunden haben und auch in diesem 
Jahr die Andreaskrug Fete  geplant ist. Der Termin steht noch nicht fest, aber sobald 
der Vorstand genaueres weiß, werden alle rechtzeitig informiert 
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Punkt 7: Ausgabe der Spendenlisten 

Die Sammellisten / Spendenlisten 2012 wurden an die Gruppen ausgegeben. Der 
Geschäftsführer Stefan Oesterling  fragte die Gruppen, ob das erstellen der Listen so 
noch erwünscht ist. Die KG Hippendorf  und KG Vie vam Kopp  sagten, Ihnen würde 
nur das Deckblatt reichen 

 
Punkt 5: Kirmesplaketten 2012 

 
Punkt 5.1: Motiv 

Nachdem die Versammlungsteilnehmer sich die vorliegenden Farbmuster und 
Motivvorschläge angesehen hatten, ließ der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt 
abstimmen, welches Motiv das diesjährigen sein soll. 

In der darauf folgenden Abstimmung kam es zu folgendem Ergebnis: 

1. Motivvorschlag Nr. 1 erhielt 2 Stimmen  

2. Motivvorschlag Nr. 2 erhielt 7 Stimmen 

3. Motivvorschlag Nr. 3 erhielt 0 Stimmen 

4. Motivvorschlag Nr. 4 erhielt 8 Stimmen 

5. Motivvorschlag Nr. 5 erhielt 1 Stimmen 

6. Motivvorschlag Nr. 6 erhielt 1 Stimmen 

7. Motivvorschlag Nr. 7 erhielt 2 Stimmen 

8. Motivvorschlag Nr. 8 erhielt 0 Stimmen 

9. Motivvorschlag Nr. 9 erhielt 0 Stimmen 

10. Motivvorschlag Nr. 10 erhielt 0 Stimmen 

11. Motivvorschlag Nr. 11 erhielt 1 Stimmen 

12. Motivvorschlag Nr. 12 erhielt 3 Stimmen 

13. Motivvorschlag Nr. 13 erhielt 1 Stimmen 

14. Motivvorschlag Nr. 14 erhielt 9 Stimmen 

Somit wurde der Motivvorschlag Nr. 14 (Globus) mit den Namen der drei 
Partnerstädte Gevelsbergs Vendome, Sprottau und Butera, vorgeschlagen von Peter 
Daum  zur diesjährigen Plakette gewählt.  
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Punkt 5.2: Farbauswahl 

Bei der Abstimmung über die Farbe ergab sich folgendes: 

 Hintergrund / Schrift 

 weiß / rot  erhielt 5 Stimmen 
blau / gelb  erhielt 2 Stimmen 
rot / weiß  erhielt 1 Stimme 
grün / schwarz erhielt 6 Stimmen 
orange / weiß erhielt 1 Stimme 
dunkelblau / gold erhielt 9 Stimmen 
grün / weiß  erhielt 2 Stimmen 
blau / weiß  erhielt 2 Stimmen 
gold / silber  erhielt 10 Stimmen 
 

Somit ist die Farbe der Plakette in diesem Jahr Gold / Silber 

 
Punkt 5.3: Anzahl 

Gruppe Anzahl 
Aechter de Biecke 50 

Berge 100 

Börkey 200 

Dä vam Lusebrink 100 

Fidele Vogelsanger 50 

Hippendorf 300 

Im Dörnen 100 

Mühlenhämmer 250 

Pinass Brumse 100 

Schnellmark 100 

Vie ut Asbi´eck 50 

Vie vam Kopp 100 
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BWA 50 

Zugleitung 100 

Hammerschmied 250 

Vorstand 300 

Carsten Neef 200 

Jürgen Hartwig 50 

Spielleute 50 

Summe 2500 
  
 

Punkt 8: Meldungen für Ehrungen Goldnadel / 50jähri ge Aktivität 

Es wurden folgende Meldungen gemacht: 
Vie vam Kopp: Christina Korte, Christian Buder 
Fidele Vogelsanger: Jürgen Hartwig 
KG Börkey: Liste folgt per E-Mail 
 
Meldungen sind noch bis zur Hammerschmiedfete  am 27.05.2012 möglich. 

 
Punkt 9: Anregungen / Mitteilungen 

Nachdem die Versammlungsteilnehmer sich die vorliegenden Plakate angesehen 
hatten, ließ der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt abstimmen, mit welchem 
Plakat man in diesem Jahr großflächig und überregional die Kirmes bewerben 
möchte. 

 Plakatvorschlag 1 erhielt 0 Stimmen 
 Plakatvorschlag 2 erhielt 10 Stimmen 

Plakatvorschlag 3 erhielt 23 Stimmen 
Plakatvorschlag 4 erhielt 8 Stimmen 
Plakatvorschlag 5 erhielt 0 Stimmen 

Markus Loetz  machte den Vorschlag, dass man die Daten bei dem gewonnenen 
Plakat weiter hervorheben sollte. 

Weiter teilte der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt  mit, dass am 14.03.2012 das 
Treffen der Gruppenvorsitzenden, des Vorstandes des GKVs und des Präsidiums  
um 19.30 Uhr im Hippendorf  stattfindet. Hierzu merkte der Geschäftsführer Stefan 
Oesterling  an, dass das Hauptthema der Tag der offenen Bauplätze ist.  

Dann sagte der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt , dass unser Kirmesfreund 
und Blaukittelträger Axel Gosewitsch 3 Paletten mit Platten aus Kunststoff bei Axel 
Bremer gelagert hat. Wer Interesse hat und diese Platten zum Bauen benötigt, kann 
sich im Anschluss an der Versammlung an den Vorstand wenden. 
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Jetzt  gab es von Uwe Jesinghaus die Frage, ob man die Termine, vor allem die 
Doppelbelegung von Terminen nicht besser koordinieren kann. In diesem Jahr ist 
das Dicke G wieder zusammen mit dem Sommerfest der KG Im Dörnen. PW Herguth 
sagte, dass fast alle ihre Termine im November – Dezember an die Stadt melden nur 
jetzt kam die Frage auf, wer koordiniert die Termine bei der Stadt. Der Bürgermeister 
Claus Jakobi sagte, dass das Kulturamt die Termine bündelt und die 
Kultursachbearbeiterin dann einen Jahresüberblick hat. Er sagte auch, dass in der 
nächsten Zeit noch gewissen Veränderungen im Kulturamt anstehen, aber zum 
Jahresende sollte es dann eine Sitzung mit dem Kulturamt und den Kulturträgern 
(GKV) geben, geplant ist der 15 Oktober. Trotzdem sei nicht auszuschließen, bei 
einer Vielzahl von Terminen, dass es Überschneidungen gibt und auch immer geben 
wird. 

Jetzt fragte Thomas Ramisch  wie der Stand der Dinge bzgl. des Bonbonwerfens sei. 
Es hätten sich im letzten Jahr viele beschwert, dass es keine Bonbons gegeben hat 
oder vielmehr keine geworfen wurden. Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt 
antwortete, dass es nicht verboten ist, aber wenn geworfen wird, dann mit einer 
Begleitperson pro Rad. Da es im letzten Jahr so viele Neuerungen gab, waren sich 
alle Gruppen einig, das Bonbonwerfen ein Jahr auszusetzen. 

Jetzt meldete sich Horst Bähr zu Wort. Alle sollten noch mal darüber nachdenken, ob 
es sinnvoll ist, während einer laufenden Abstimmung nochmals über das Thema zu 
reden. Der erste Vorsitzende Michael Sichelschmidt  erwiderte, dass er froh darüber 
ist, dass es sehr angeregte Diskussionen gibt, solange diese sachlich geführt 
werden. Horst Bähr gab trotzdem noch mal zu denken, dass die Diskussion im 
Vorfeld geführt werden sollte und im Anschluss dann die Abstimmung. 

Nun sprach der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt das Thema Ausbildungspakt 
an. Die Gevelsberger Kirmesgruppen wollen den Schülern der Städt. Hauptschule, 
die den Ausbildungspakt unterzeichnen, die Gelegenheit bieten, die zur Erfüllung der 
Kriterien geforderten ehrenamtlichen Sozialstunden bei sich zu leisten. Claus Jakobi  
berichtete, dass diese Idee bei einem Gespräch zwischen Stadt, Schule und 
Unternehmen aufgekommen sei, weil ein Schüler danach gefragt habe. Die 
Kirmesgruppen nahmen das Ansinnen gerne auf. Zu klären seien noch 
Versicherungsfragen, außerdem müssen die Gruppen auch noch etwas vorbereiten, 
erklärte der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt . Dann könnten Hauptschüler, die 
regelmäßig bei einer Kirmesgruppe mitarbeiten, sich das für den Ausbildungspakt 
vom Vorsitzenden bestätigen lassen. Der mögliche Einsatz biete den Kirmesgruppen 
auch die Chance, die Schüler langfristig für eine Mitarbeit zu gewinnen, so Michael 
Sichelschmidt . Das Thema wird am 14.03.2012 nochmals ausführlich behandelt. 

Dann stellte der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt  den Menschenkickercup der 
KG Pinass Brumse  vor, der am 17.03.2012 ab 10:00 Uhr  in der Aula Alte Geer 
stattfindet. 
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Jürgen Hartwig , der „Startnummernbeauftragte“ bat alle Gruppen um die 
schnellstmögliche Rückgabe der Startnummern, Ordnerschilder und Kappen. 

Markus Loetz  teilte mit, dass sich die Gruppen Mühlenhämmer, Im Dörnen  und Vie 
ut Asbi`eck  als Facebookgruppe jetzt zusammengeschlossen haben, damit nicht 
jeder sein eigenes „Ding“ verfolgt, sondern dadurch viel gezielter und auch gebündelt 
über 1.000 Personen sofort über Neuigkeiten und Termine informiert werden können. 

 

Weitere Wortmeldungen ergaben sich nicht. 

Der 1. Vorsitzende des Gevelsberger Kirmesvereins e. V. Michael Sichelschmidt 
beendete die Versammlung mit einem dreifachen rupp - di- tupp. 

 

Ende der Versammlung: 21:25 Uhr 

 

 

Michael Sichelschmidt    Carsten Neef 


